
                                                                                             

 

Einladung zum 4. Energieforum Mecklenburg-Vorpommern  

am 25. Februar 2015:  

„Zwischenbilanz: Sachstand, Folgen und Perspektiven der Energiewende“ 

 Sehr geehrte Damen und Herren,  

„Deutschland muss zeigen, dass es möglich ist, eines der größten Industrieländer der Welt 
zuverlässig und zu bezahlbaren Preisen mit immer mehr erneuerbaren Energien zu 
versorgen“, so formuliert das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie die zentrale 
Herausforderung der Energiewende in Deutschland. Die weitgehende Umstellung unserer 
Energieversorgung ist damit tatsächlich ein „Generationenprojekt“ von größter Tragweite.  
 
Zur erfolgreichen Umsetzung der Energiewende – ohne Einbußen in der Sicherheit der 
Energieversorgung und der Wettbewerbsfähigkeit unserer Industrie – bedarf es 
weitreichender Entscheidungen auf Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene sowie eines 
entsprechend intensiven Dialogs zwischen Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. 
 
Diesen Dialog innerhalb unseres Bundeslandes zu befördern, ist bereits seit 2011 Anliegen 
des Veranstaltungsformats „Energieforum Mecklenburg-Vorpommern“. Der gerade im 
letzten Jahr erfahrene große Zuspruch hat alle Beteiligten bestärkt, 2015 ein viertes Forum 
auszurichten – in Kooperation der Akademie für Politik, Wirtschaft und Kultur in MV, der 
Industrie- und Handelskammer zu Schwerin, der WEMAG AG und der Stadtwerke Schwerin. 
Erneut können wir dabei auf die Unterstützung und Beteiligung vieler Entscheidungsträger 
aus Politik und Wirtschaft bauen.  
 
Das 4. „Energieforum Mecklenburg-Vorpommern“ am 25. Februar 2015 will so gerade jene 
ansprechen, die mit der praktischen Umsetzung der beschlossenen „Energiewende“ befasst 
sind: Verantwortliche im politischen, wissenschaftlich-technischen und besonders auch im 
unternehmerischen Bereich. Über Ihre Teilnahme würden wir uns daher sehr freuen. 
 
Die Veranstalter 
  
      

 



 

PROGRAMM 4. Energieforum MV am 25. Februar 2015  

09:00 Begrüßung und Einführung - Joachim Bussiek, Direktor der Akademie für  
  Politik, Wirtschaft und Kultur in Mecklenburg-Vorpommern e.V.  

09:10  Grußwort - Hans Thon, Präsident der Industrie- und Handelskammer zu  
  Schwerin  

09:30     Aktuelle Aspekte der Energiepolitik in Mecklenburg-Vorpommern –  
  Christian Pegel, Minister für Energie, Infrastruktur und Landesentwicklung  
  Mecklenburg- Vorpommern  

10:15 Kaffeepause 

10:30 Podiumsdiskussion: Die neuen Regelungen des EEG und ihre Folgen - 
  Moderation Thomas Pätzold (WEMAG AG); es diskutieren Minister Christian  
  Pegel, Klaus Reinders (VKU-Landesverband Nord), Carlo Schmidt (WIND- 
  projekt Ingenieur- und Projektentwicklungsgesellschaft GmbH) und Landrat  
  Rolf Christiansen (Regionaler Planungsverband Westmecklenburg) 

11:30 Sicher versorgen – Sicher durch die Energiewende  - Dr. Dirk Biermann, 
  50 Hertz Transmission GmbH 

12:15 Mittagspause; Imbiss 

13:00 Die Energiewende voranbringen – Herausforderungen meistern –  
  Annegret Agricola, Deutsche Energie-Agentur dena  

13:45 Podiumsdiskussion: Ist auch die Wende zur Nachhaltigkeit geschafft? 

  Moderation Dr. Josef Wolf (Stadtwerke Schwerin); es diskutieren die   
  energiepolitischen Sprecher der demokratischen Fraktionen im Landtag MV  

14:45 Kaffeepause 

15:15 Biogas und Power to Gas als Ausgleich und zur Speicherung   

  fluktuierend erneuerbarer Energien - Ulrich Schmack, MicrobEnergy  
  GmbH 

Ende des Veranstaltungsprogramms gegen 16:00 Uhr. Im Anschluss besteht bei einem 
Imbiss die Möglichkeit zum Austausch.                                                

Moderation des Forums: Joachim Bussiek  

Veranstaltungsort: Ludwig-Bölkow-Haus der Industrie- und Handelskammer zu 

Schwerin (Graf-Schack-Allee 12, 19053 Schwerin).  Die Teilnahme am Forum 

ist kostenfrei.  
 

Um Rückantwort wird gebeten bis 12.02.15   

per Fax 0385/ 555 70 9-13, Mail sekretariat@akademie-schwerin.de oder                     
Telefon 0385/ 555 70 90 
 

O Ich nehme am „Energieforum“ am 25.02.15 mit  ____ Person(en) teil. 

O Ich kann am 25.02.15 leider nicht teilnehmen. 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

Name, Vorname:  _____________________________________ 

Institution/ Firma:  _____________________________________ 

Email:   _____________________________________ 

Unterschrift:  _____________________________________ 


